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DAIKIN

Split-Baureihe Raumklimagerate

FDBQ25B5V1 Multi System Raumklimagerate Installationsanweisung
INHALTSVERZEICHNIS Seite INSTALLATION DES INNENGERATES
Installation des innengerates ... 1
Installation des AUSSENGEIALES ............ccccvevveennrsssssesssmmmssssssssnnssss 2 ﬁ Schalten Sie den Schutzschalter erst EIN, wenn samtliche
KAREMItLEISITUNGEN .......cvoee e 2 Installationsarbeiten abgeschlossen sind!
KONAENSAGIUNGEN. ... 3 Wenden Sie sich zur Kombination mit AuBengeraten an
Ihren Daikin-Héndler.
Vakuumtrocknung der Installation ...............cccccooiiiiiiiniiiiin, 3
Bauseitige Verdrahtung ..........ccoooiiiiiiiiieee e 3 Schaubild (Siehe Abbildung 1)
Installation der Fernbedienung.............ccccccoiiiiiiiiiiiiicc 4
CheCKIISTE ... 5 1 Flussigkeitsleitung @6,4 mm oder 1/4" Schnitt
2 Gasleitung @9,52 mm oder 3/8" Schnitt
Besondere Merkmale ...........ooouueieiiiiiiiiieeeiee e 5 )
3 KondensatableitungsanschluB AD=0J27,2, ID=021,6
4 Gummibuchse fur Verdrahtungseinfiihrung des Ein/Aus-Schalters,
- der Fernbedienung und des Kabeladapters fiir die Elektroheizung
A KOMBINIEREN SIE DIESES INNENGERAT NUR MIT 5 Gummibuchse fir Verdrahtungseinfihrung des Netzanschlusses
AUSSENGERATEN VON DAIKIN! .
. 6 Wartungsfreiraum
LESEN SIE SICH DIESE ANLEITUNG SORGFALTIG 7 Schaltkasten
DURCH, DAMIT EINE KORREKTE INSTALLATION
GEWAHRLEISTET IST. VERGESSEN SIE NICHT, DEM 8  Deckel des Schaltkastens
KUNDEN DIE BEILIEGENDE BETRIEBSANWEISUNG 9 Schraube zum Offnen des Schaltkastendeckels

AUSZUHANDIGEN.

IM NACHFOLGENDEN  NICHT BESCHRIEBENE
PUNKTE FINDEN SIE IN DER INSTALLATIONS-
ANWEISUNG DES AUSSENGERATES.

Serienmassig Beiliegendes Zubehor

Ansaugluftfilter 1

Betriebsanweisung

: . jeweils eine
Installationsanweisung

Sonderzubehor

Kabeladapter flr Elektroheizung (KRP1B61)

Fernbedienung

A UNSACHGEMASSE INSTALLATION ODER BEFESTI-

GUNG DER AUSRUSTUNG ODER VON ZUBEHOR

KANN ZU ELEKTRISCHEM SCHLAG, KURZSCHLUSS,

LECKS, BRAND ODER ANDEREN SCHADEN DER

AUSRUSTUNG FUHREN. ACHTEN SIE DARAUF, DASS

NUR ZUBEHORTEILE VERWENDET WERDEN, DIE VON

DAIKIN HERGESTELLT WURDEN UND SPEZIELL FUR

DEN EINSATZ MIT DER AUSRUSTUNG ENTWICKELT
WURDEN.

LASSEN SIE SIE VON FACHLEUTEN INSTALLIEREN,
WENN IHNEN DIE INSTALLATIONSVERFAHREN ODER
DER EINSATZ NICHT GELAUFIG SIND. WENDEN SIE
SICH BEI FRAGEN ODER WEGEN INFORMATIONEN
IMMER AN IHREN DAIKIN-HANDLER.

Auswahl des standortes

Achten Sie darauf, daB Innen- und AuBengeréat auBerhalb
der Reichweite von Kindern installiert werden!

Die Gerate wurden so entwickelt, daB sie mit einem Luftaustrittskanal
von 500 mm in Decken eingelassen installiert werden kénnen.

500

Lassen Sie genugend Raum fir Leitungen, Wartung und
Elektroverdrahtung.

Installieren Sie das Gerat so, daB folgende Punkte erfiillt werden:

B Innen- und AuBengeréat, Verbindungsverdrahtung und Netzkabel
werden mindestens 1 m entfernt von Fernseh- oder Radio-
geraten installiert. Dadurch werden Stérgeréusche in Fernsehen
oder Radio durch das Klimagerat verhindert.

B Die Luft wird im gesamten Raum verteilt.

B Die Decke ist stabil genug, um das Gewicht des Innengeréates zu
tragen.

B LufteinlaB und LuftauslaB werden nicht verstopft.

B Die C")ffnung in der Wand, durch die Elektroverdrahtung,
Kéltemittel- und Kondensatleitungen nach auBen verlegt
werden, kann ohne Probleme hinsichtlich der Gebaudestruktur
errichtet werden.

Soll das Geréat in einer besonderen Umgebung installiert werden
(z.B. Orte mit starkem Olaufkommen, Orte mit Vorhandensein von
Schwefelgas, Orte, an denen mit Chemikalien gearbeitet wird, Orte
mit starken Spannungsschwankungen, Orte mit flichtigen brenn-
baren Gasen, Orte, an denen Maschinen elektromagnetische Wellen
erzeugen).
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Installation

Auswahl des Installationsortes

B Achten Sie darauf, daB genigend Raum fir Wartung und
Kundendienst zur Verfligung steht.

B Achten Sie darauf, daB keine Leitungen durch die schraffierte
Flache verlegt werden. (Siehe Abbildung 2)
- Kondensat kann auf den Schaltkasten tropfen
- Leitungen kénnen das Offnen des Schaltkastens

erschweren.

B Schlagen Sie in der Installationsanweisung fir das AuBengerat

nach, und tberprifen Sie die maximal zulassige Leitungslange.

Vorbereitungen flr die Installation

B Verhéltnis von Deckendffnung zum Gerat und Position des
Montagebolzens (Siehe Abbildung 1)

B Errichten Sie die Offnung in der Wand, durch die die
Elektroverdrahtung, die Kaéltemittel- und Kondensatleitungen
verlegt werden, nach auB3en.

- Die Offnung muB nach auBen hin geneigt sein.

- Die Offnung muB so groB sein, daB das Schutzrohr (@7-8 cm)
hindurchpaBt (bauseitig).

- Bringen Sie eine Abdeckung Uber der Wandéffnung an
(bauseitig), damit die Offnung so gut wie méglich abgedeckt

g 7

B Die Ventilatordrehzahl dieses Innengerates ist so ausgelegt, daB
ein externer Normaldruck aufrecht erhalten wird.

1 Schutzrohr (bauseitig)

2 Abdeckung der Wandéffnung
(bauseitig)

B Installieren Sie die Montagebolzen.

0l 0o

1 Anker (bauseitig)
2 Ausgleichsmutter oder Spannschraube (bauseitig)

3 Montagebolzen (bauseitig)

Verwenden Sie fur die Montage Bolzen der Gr6Be M10.
Verwenden Sie bei bestehenden Decken Anker sowie einen
eingelassenen Einsatz oder eingelassenen Anker oder andere
bauseitige Teile zur Verstarkung der Decke, so daB3 diese das
Gewicht des Gerates tragt.

Installation des Innengeréates

Installieren Sie das Innengerat provisorisch. Bringen Sie die
Aufhdngung am Montagebolzen an. Verwenden Sie Mutter und
Unterlegscheibe an Ober- und Unterseite der Aufhangung, um das
Geréat sicher zu befestigen, und ziehen Sie die obere Mutter feste an.

1 Mutter
10 2 Unterlegscheibe
\
>2D 3 mit Doppelmutter anziehen
7
—30

HINWEIS Uberpriffen Sie, ob das Gerat an allen vier Kanten
‘-l_ eben ausgerichtet ist. (Siehe Abbildung 3)

1 Vinylrohr mit Wasser

2 Wasserstand

INSTALLATION DES AUSSENGERATES

Siehe Installationsanweisung des AuBengerates.

KALTEMITTELLEITUNGEN

Diese Einheit wurde speziell fur die Verwendung des Kéltemittels
R410A konstruiert.

Bauseitige Leitungen

Samtliche bauseitigen Leitungen missen von einem zugelassenen
Kéltetechniker verlegt werden und den entsprechenden értlichen und
staatlichen Vorschriften entsprechen.

Leitungsanschliisse

B Die erforderlichen Leitungsdurchmesser erfahren Sie aus dem
Kapitel "Schaubild" auf Seite 1.

B Wird das Innengerat als Multi System installiert, missen Sie die
dem AuBengerat beiliegenden Reduzierstlicke verwenden,
wenn die Leitungen vom Innengerét nicht auf den AnschluB des
AuBengerates passen. Anweisungen hierzu ersehen Sie aus der
Anleitung, die dem AuBBengerat beiliegt.

B Achten Sie darauf, daB Gasleitung und Flissigkeitsleitung

getrennt mit Isoliermaterial aus Polyethylenschaum isoliert
werden. (Warmeleitzahl = 0,041~0,052 W/mK).

Innengerét

Isolierung Innendurchmesser Stérke der Wand
Gasleitung 12-15 mm 8-10 mm
Flussigkeitsleitung 8-10 mm 7-10 mm

HINWEIS  Verwenden Sie fur die Gasleitung einen Polyethylen-
‘-L_ schaum mit einer Bestandigkeit bis zu einer
- Temperatur von 110°C.

FDBQ25B5V1
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A Achten Sie beim Einsetzen der Kaltemittelleitung in die

Wandoéffnung darauf, daB weder Staub noch Feuchtigkeit

in die Leitung gelangt. Schiitzen Sie die Leitungen mit

einer Abdeckung, oder dichten Sie das Leitungsende
vollstdndig mit Klebeband ab.

S XA 2

1 Staub

2 Feuchtigkeit

3 Klebeband

4 Abdeckung
KONDENSATLEITUNGEN

A B Der Kondensatschlauch muB3 nach auB3en hin geneigt
sein.
B Die Kondensatleitung muB ohne Knie verlegt werden.

B Das Ende des Kondensatschlauchs darf nicht im
Wasser liegen.

B Wird der Kondensatschlauch verlangert, muB er
immer bis zur AuBenseite hin mit Isolierung aus
Polyethylenschaum isoliert werden (bauseitig).

X

1 Kondensatschlauch, am
Innengerat befestigt

2 Auf der Innenseite verlangerter
Kondensatschlauch

Wand
Polyethylenschaum

Uberpriifung der Kondensatableitung

Achten Sie darauf, daB der Kondensatschlauch korrekt

angeschlossen ist.

GieBen Sie etwas Wasser in die Kondensatwanne, und Uberprifen

BAUSEITIGE VERDRAHTUNG

Die gesamte bauseitige Verdrahtung sowie alle
Bauteile mlUssen von einem zugelassenen Elektriker
verlegt werden und den jeweiligen ortlichen und
staatlichen Vorschriften entsprechen.

A |

B Denken Sie daran, einen getrennten Stromkreis zu
verwenden. Es dirfen keine anderen Gerate an
dieses Netz angeschlossen werden.

m  Uberpriifen Sie, ob die Spannung innerhalb von +10%
der auf dem Typenschild angegebenen Nenn-
spannung liegt, bevor Sie den Strom einschalten.

B Achten Sie darauf, daB die Leiterplatte beim
Einsetzen oder Herausnehmen der Stecker nicht
beschadigt wird.

Bauseitige Verdrahtung

Fihren Sie die Verdrahtung gemaB dem Elektroschaltplan (siehe
Abbildung 6) und dem Schaubild durch. (Siehe Abbildung 1)

LI W--  :Bauseitige Verkabelung
o :Klemme
: Stecker
O, —(w—=— : Kabelbinder
: Sicherheitserdung (Schraube)
BLK : Schwarz
BLU :Blau
BRN :Braun
GRN :Grln
GRY :Grau
ORG :Orange
RED : Rot
WHT :WeiB
YLW :Gelb

Leiterplatte

Kondensator (Ventilatormotor)
Schmelzsicherung 152°C (M1F eingeschlossen)
Sicherung (250 V/5 A)

Leuchtdiode (Wartungsmonitor - Griin) (A2P)
Motor (Ventilator)

Sie, ob das Wasser gleichmaBig abflieBt. RIT e Thermistor (Luft)
R2T ..o Thermistor (Flissigkeit)
R3T.oiiiiieeeee Thermistor (Warmetauscher)
VAKUUMTROCKNUNG DER INSTALLATION RyF1-4.. ..o Magnetrelais (Ventilator)
Siehe Installationsanweisung des AuBengerates. SST i Wahlschalter (Notfall)
XIM,X2M................ Klemmenleiste
RC .o Signalempfanger
TIR e Transformator
TCiiiieeeee Signallbertragungskreis
VERDRAHTUNGSADAPTER
RyH ..o Magnetrelais
Installationsanweisung DAIKIN FDBQ25B5V1
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VERBINDUNGSSTECKER FUR WAHLWEISE TEILE

X33A.. i Verbindungsstecker (Verdrahtungsadapter)

X3B5A..c i Verbindungsstecker
(Gruppensteuerungsadapter)

X40A.. ..o, Verbindungsstecker (Fernregelung Ein/Aus, Not-
aus)

X60A,X61A............. Verbindungsstecker (Schnittstellenadapter fir
Sky Air Serie)

BAUSEITIG

KIR e Magnetrelais

EH oo Elektroheizung

Wired remote
controller

: Verdrahtete Fernbedienung

: Einzelheiten zur verdrahteten
Fernbedienung

Details of wired

remote controller
Adaptor for wiring : Verdrahtungsadapter

: Anschlussklemmen fur
Betriebsanzeige

Terminals for
operation indicator

Fan operation : Ventilatorbetrieb

Compressor operation  : Verdichterbetrieb

Switch box : Schaltkasten

HINWEIS 1. Beziehen Sie sich bei der Verwendung der zentralen
‘-l_ Fernbedienung auf das Handbuch fir den Anschluss

zur Einheit.

2. Der Fernbedienungstyp ist entsprechend zur
Systemkombination  unterschiedlich. Vor dem
Anschluss bestatigen Sie die Technischen Daten,
Katalog, usw.

HINWEIS Bei Installation einer Elektroheizung werden die
‘.l.— zusatzlichen Kabel verdrahtet und ein getrennter
NetzanschluB3 von 1~50 Hz 230 V verwendet.

Bauseitige Kabel und Sicherungen

B Verwenden Sie Vollkernkabel, damit sich die Kabel nicht
I6sen.

B Fur die erforderlichen Durchmesser der bauseitigen Kabel
und die bauseitigen Sicherungen siehe Installations-
anweisung des AuBengerates.

B Entfernen Sie zum AnschlieBen der Kabel an die Klemmen
héchstens 8 mm der Kabelisolierung.

8

‘ ‘

Q AN V]::()—:)_E

m Offnen Sie den Deckel des Schaltkastens. Ziehen Sie die
Kabel durch Gummibuchse 5 (Siehe Abbildung 1), und
schlieBen Sie sie an die entsprechende Netzklemme an.

HINWEIS  Beachten Sie die folgenden Hinweise, wenn Sie an die
‘-l_ AnschluBplatte der Netzleitung verdrahten.

B Es dirfen keine Kabel mit unterschiedlichem Durchmesser an
dieselbe Netzklemme angeschlossen werden. (Lost sich der
AnschluB, kann dies zu Uberhitzung fihren.)

B SchlieBen Sie Kabel mit gleichem Durchmesser gemafB der
Abbildung an.

—_— a—_—
( ] [ = ([ )
(I | [ ]

O X X

INSTALLATION DER FERNBEDIENUNG

A |

B Vermeiden Sie es, die Leiterplatte bei der Installation
mit den Handen zu berGhren.

Installieren Sie die Fernbedienung nicht in der Nahe
einer Heizung oder an einem Ort, an dem sie
direktem Sonnenlicht ausgesetzt ist.

Installationsanweisungen und bauseitige Einstellungen

Beziehen Sie sich auf das Installationshandbuch, das zusammen mit
der optionalen Fernbedienung ausgeliefert wurde.

Einsetzen des Ersatz-Luftfilters

A Durch die Installation eines Luftansaug- und
Luftaustrittsfilters kann die Lebensdauer des Gerates
verlangert werden.

Einstellung

B Wenn die Fernbedienung g‘j’ anzeigt, missen die Luftfilter

gereinigt werden.

B Andern Sie die zweite Code-Nr. gemaB der Tabelle und
abhangig von der Menge Staub oder Schmutz im Raum (die
zweite Code-Nr. ist werksseitig auf '01' fur geringe
Verschmutzung des Luftfilters gestellt).

Abstéande der Betriebsart Erste Zweite
Einstellung Anzeigen \[& Code-Nr. Code-Nr.
Leichte
Verschmutzung +2500 Std. 20 0 01
des Luftfilters
Starke
Verschmutzung +1250 Std. 20 0 02

des Lulftfilters

Einstellung des Fernsensors

Der Kunde hat die Méglichkeit, den Temperaturfiihler auszuwéahlen.
Sowohl Geréat als auch Fernbedienung sind mit einem Temperatur-
flhler ausgestattet.

Einstellung

B Andern Sie die zweite Code-Nr. gemaB der Tabelle, um den
Fernsensor zu aktivieren oder deaktivieren.

Einstellung Betriebsart Nr. Erste Code-Nr. Zweite Code-Nr.
Aktiviert 20 2 01
Deaktiviert 20 2 02

FDBQ25B5V1
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A ACHTUNG - Multi-Warmepumpen-System

Bei der Kombination mit einem Multi Split-Warmpumpen-
System muB der Fernsensor aktiviert werden.

Wird das Thermostat in der Betriebsart Heizen
ausgeschaltet, schlieBt sich das Expansionsventil des
AuBengerates nicht vollstandig. Kaltemittel flieBt durch,
was einen Temperaturanstieg des Warmetauschers
verursacht. Der Temperaturfilhler des Gerates stellt eine
Temperatur fest, die hoher ist als die tatsachliche
Raumtemperatur. Dies kann zu Anlaufschwierigkeiten des
Gerates in der Betriebsart Heizen fuhren. Durch Aktivieren
des Temperaturfiihlers in der Fernbedienung wird die
aktuelle Raumtemperatur abgelesen.

Einstellen der Funktion NOT-EIN/AUS

Der Kunde kann zwischen den Funktionen NOT-AUS oder NOT-EIN/
AUS wahlen.

Einstellung Betriebsart Nr. Erste Code-Nr. Zweite Code-Nr.
NOT-AUS 22 1 01
NOT-EIN/AUS 22 1 02
CHECKLISTE

Uberpriifen Sie nach der Installation die folgenden Punkte:

Abhaken v wenn
uberpriift

Ist das Innengerat sicher installiert?

Wurde eine Gasdichtheitsprobe durchgefihrt?

Wurde die Warmeisolierung korrekt durchgefiihrt fur
« Gasleitung?
« Flussigkeitsleitung?
« Verlangerungs-Kondensatschlauch der Innenseite?

FlieBt das Kondensat gleichmaBig ab?

Liegt die Betriebsspannung noch im Toleranzbereich?

Ist das Erdungskabel geerdet?

Wurden die korrekten Kabel verwendet?

Sind LufteinlaB und LuftauslaB von Innen- und AuBengerét frei?

Wenn das Innengerét als Multi-System installiert wurde, muB bei
jedem Innengerét flr Rohrleitungen und Verdrahtung tberpriift
werden, ob die Codes Ubereinstimmen (A/B/C/D/E).

BESONDERE MERKMALE

Luftansaugrichtung (Siehe Abbildung 4)

Dieses Merkmal ermdglicht es dem Benutzer, die Luftansaugrichtung
auszuwahlen. Durch Umschalten der Klappe von unten nach hinten
kann die Luftansaugrichtung von hinten nach unten verandert
werden.

Auslass der Kondensatwanne (Siehe Abbildung 5)

Der Kunde kann auswahlen, ob der AuslaB der Kondensatwanne
rechts oder links angebracht werden soll.

Externer Schalter Aus - Ein/Aus

Dieses Merkmal ermdglicht es dem Benutzer, das Gerat mit der
Fernbedienung abzuschalten.

Ist der Kontakt gedffnet, kann der Benutzer die Fernbedienung ver-
wenden. Ist der Kontakt geschlossen, wird das Geréat abgeschaltet.

(Anmerkung: Kabellange bis zu 100 m.)

Fiihrungs-folge-system (Festgelegte Betriebsart)

Die Betriebsart des Systems Kihlen oder Heizen wird durch die
Betriebsart des Fuhrungsgerates bestimmt. Befindet sich das
FlUhrungsgeréat in der Betriebsart Kihlen bzw. Heizen, kann das
gesamte System unabhéngig von der Thermostateinstellung nur in
der Betriebsart Kiihlen bzw. Heizen arbeiten.

B Wenn das Fihrungsgerat AUSGESCHALTET ist, wird die
Betriebsart des Systems von dem Gerat bestimmt, das als
erstes eingeschaltet wurde.

B Zur Festlegung des Fuhrungsgeréates wenden Sie sich bitte an
lhren Handler.

Installationsanweisung

DAIKIN

FDBQ25B5V1

Split-Baureihe Raumklimagerate
Multi System Raumklimagerate
3P468515-5 - 12.2016












EAL

DAIKIN EUROPE N.V.
Zandvoordestraat 300, B-8400 Oostende, Belgium

Copyright 2016 © Daikin

3P468515-5 12.2016



	Installationsanweisung
	Serienmässig Beiliegendes Zubehör
	Sonderzubehör
	Installation des innengerätes
	Schaubild
	Auswahl des standortes
	Installation

	Installation des Aussengerätes
	Kältemittelleitungen
	Bauseitige Leitungen
	Leitungsanschlüsse

	Kondensatleitungen
	Überprüfung der Kondensatableitung

	Vakuumtrocknung der Installation
	Bauseitige Verdrahtung
	Bauseitige Verdrahtung
	Bauseitige Kabel und Sicherungen

	Installation der Fernbedienung
	Installationsanweisungen und bauseitige Einstellungen

	Checkliste
	Besondere Merkmale
	Luftansaugrichtung (Siehe Abbildung 4)
	Auslass der Kondensatwanne (Siehe Abbildung 5)
	Externer Schalter Aus - Ein/Aus
	Führungs-folge-system (Festgelegte Betriebsart)




<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [595.276 841.890]
>> setpagedevice




